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Tierkennzeichnung

Stand der Tierhaltung am 30.09.2011

Tätigkeitsschwerpunkte im Jahr 2011

* Viehbestandserhebung 3. November 2011    ** Landwirtschaftszählung 2010

Rinder

Meldeaufkommen in Baden-Württemberg, arbeitstäglich (01.10.2010 – 30.09.2011)

Tierart

Meldeart Meldeweg Anzahl Anteil %

Betriebe Produktionsrichtung Tierzahl Ohrmarkenart

Rinder*

Schweine*
Schafe  *
Ziegen**
Equiden**

Zugänge/Abgänge

Geburten

Meldungen

19 900

1 800
2 900
2 600
6 500

347 300

64 400

4 000 000
230 000
10 000
59 000

10,3
89,7

100,0

35,0
65,0

100,0

13,1
86,9

100,0

1 328
11 520
12 848

562
1 042
1 604

1 890
12 562
14 452

Milchviehhaltung 
und
Mutterkuhhaltung

Ferkelerzeugung
Schafproduktion
Ziegenproduktion
Pferdehaltung

Post
Internet
Gesamt

Post
Internet
Gesamt

Post
Internet
Gesamt

Tierindividuelle Doppelohrmarke 
mit
Geburtsmeldung u. Rinderpass 

Ohrmarke mit Betriebsnummer

Doppelohrmarke mit Chip/
Ohrmarke mit Betriebsnummer

Transponder und Equidenpass

Der Landesverband Baden-Württemberg für Leistungsprüfungen in der 
Tierzucht e.V. wurde vom Land Baden-Württemberg mit der Durchfüh-
rung der Tierkennzeichnung bei Rindern, Schweinen, Schafen, Ziegen 
und Equiden nach der Viehverkehrsverordnung beauftragt. Die zuständi-
gen Behörden sind die Veterinärämter bei den Landratsämtern.
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Meldewege und Meldeaufkommen, arbeitstäglich

Schweine

Übernahmemeldungen vom 01.10.2010 – 30.09.2011

Übernahme, Meldewege vom 01.10.2010 – 30.09.2011

Meldeweg Anzahl

Anzahl

Anteil %

ca.  750 Faxe arbeitstäglich
ca.  150 Briefe arbeitstäglich

12,1
1,0

13,1

0,1
57,4
29,4
86,9

Meldeweg
Betriebe

%
Meldungen

%
Schweine

%

Fax
Brief
Post

IVR (Telefon)
Internet online 
Batch (Internet)
Internet

Betriebe in HIT gespeichert
Betriebe, die Übernahmemeldungen abgegeben haben
Abgegebene Übernahmemeldungen
Übernommene Schweine

Internet online

Batch (Internet)

Post

Alle

2 725

52,2

261

5,0

2 237

42,8

5 223

100,00

152 224

68,7

48 463

21,9

20 887

9,4

221 574

100,0

6 746 909

62,9

3 560 204

33,1

446 458

4,0

10 753 571

100,0

  26 760
5 120

221 574
10 753 571

1 746
   144
1 890

18
8 300
4 244

12 562
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Stichtag 01.01.2011

Übernahmemeldungen vom 01.10.2010 – 30.09.2011

Stichtag, Meldewege und Meldeaufkommen 01.01.2011

Betriebe / Schweine

Meldeweg

Anzahl

Anzahl

Betriebe in HIT gespeichert    

Betriebe, mit Stichtagsmeldungen

Gemeldete Tierzahlen:

         Zuchtschweine (Gruppe1)

         Ferkel bis einschließlich 30 kg (Gruppe 3)

         Sonstige Zucht- und Mastschweine ab 30 kg (Gruppe 2)

Betriebe in HIT gespeichert

Betriebe mit Übernahmemeldungen

Abgegebene Übernahmemeldungen

Übernommene Schafe

Übernommene Ziegen

Internet online

Batch (Internet)

Post

Alle

4 084

42,1

4 767

49,2

843

8,7

9 694

100,0

55 840

26,7

99 147

47,4

54 150

25,9

209 137

100,0

265 327

38,5

406 063

58,9

17 964

2,6

689 354

100,0

419 574

44,7

411 454

43,8

107 900

11,5

938 928

100,0

740 741

40,3

916 664

49,9

180 014

9,8

1 837 419

100,0

22 573

9 694

209 137

689 354

938 928

16 479

799

7 401

167 637

5 423

Betriebe
%

Zuchtschweine
(G1) %

Mastschweine
(G2) %

Ferkel
(G3) %

Summe Schweine
%

Schafe / Ziegen
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Stichtag 01.01.2011

Betriebe 

Übernahme, Meldewege vom 01.10.2010 – 30.09.2011

Stichtag, Meldewege und Meldeaufkommen 01.01.2011

Meldeweg

Meldeweg

Betriebe
%

Betriebe
%

Meldungen
%

Tiere
%

Ziegen
%

Ziegen
%

Schafe
%

Schafe
%

Internet online

Batch (Internet)

Post

Alle

Internet online

Batch (Internet)

Post

Alle

465

57,0

4      

0,5

347

42,5

816

2 110 

32,1

3 679

56,0

779

11,9

6 568

100,0

4 094

55,3

2 103

28,4

1 204

16,3

7 401

55 558

29,3

116 406

61,4

17 680

9,3

189 644

100,0

4 024

74,2

576

10,6

823

15,2

5 423

65 687

30,2

129 274

59,5

22 390

10,3

217 351

100,0

104 704

62,5

53 098

31,7

9 835

5,8

167 637

10 129

36,6

12 868

46,4

4 710

17,0

27 707

100,0

Anzahl ZiegenAnzahl Betriebe Anzahl Schafe

Betriebe in HIT gespeichert

Betriebe, mit Stichtagsmeldungen

          Schafe

          Ziegen

          Schafe und Ziegen

          Nur Betrieb

27 707

18 527

9 180

189 644

116 639

73 005

16 479

6 568

2 976

2 106

1 004

482
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Umfang der Kennzeichnung und Registrierung in Ba.-Wü. 2011 (01.10.2010 - 30.09.2011)

Equiden

Ausgabe von Transpondern und Equidenpässen vom 01.10.2010 – 30.09.2011

Anzahl

Betriebe in HIT gespeichert

Ausgegeben:

Transponder

Equidenpässe

15 425

2 301

1 798

Registrierte
Betriebe in der
TierhalterdateiJahr

Anzahl
vergebener
Ohrmarken

Geburts-
meldungen

Ohrmarken-
versand Versandart

Bestellungen
von Betrieben

Rinder insg.

MLP

N-MLP

Schafe

Ziegen

Schweine

Alle

2011

2010

2011

2010

2011

2010

2011

2010

2011

2010

2011

2010

2011

2010

21 541

21 865

6 512

6 835

15 029

15 030

10 196

9 937

8 189

7 887

4 500

4 661

44 426

44 350

17 873

15 600

8 643

9 200

9 230

6 400

1 476

1 502

428

507

2 006

2 166

21 783

19 775

511 400

358 320

366 870

262 070

144 530

96 250

147 659

133 860

12 208

15 590

4 434 045

4 678 145

5 105 312

5 185 915

402 563

412 881

293 463

294 171

109 100

118 710

8 643

9 200

21 700

16 416

Über

Zuchtwarte

Über die

Deutsche

Post AG

Equidenkennzeichnung



85

LKV Baden-Württemberg

Erzeugerringe im Landesverband für Leistungsprüfungen 2011

Das abgelaufene Wirtschaftsjahr 
2010/ 2011 war ein schwieriges Jahr 

für die Schweinehalter. Es hat sich wie-
der einmal gezeigt, dass es in Deutsch-
land immer riskanter wird Nahrungsmittel 
zu produzieren. Nach bekannt werden 
der Dioxinfunde in Futtermitteln im Ja-
nuar bzw. der Belastung von Sprossen 
mit EHEC-Bakterien im April/Mai waren 
landwirtschaftliche Produkte in kürzester 
Zeit nichts mehr wert. Bis die staatliche 
Lebensmittelüberwachung sachliche 
Fakten erstellte, waren längst die Medi-
en am Werk und stellten die Landwirte 
als Giftmischer oder Tierquäler oder als 
gewissenlose Profi teure dar. Dies mit der 
Folge, dass die Verbraucher verunsichert 
wurden und sich in Kaufzurückhaltung 
übten. Dazu kam noch die steigende 
Exportabhängigkeit. Mit 115% Selbst-
versorgung sind wir darauf angewiesen, 
dass die Abnehmerstaaten keine allzu 
hohen Einfuhrbarrieren aufbauen. Wir 
bewegen uns hier auf dünnem Eis und 
ein Vorwand für Handelsrestriktionen fi n-
det sich schnell.

Bedingt durch die hohen Futterkosten 
war es für die Schweine haltenden Be-
triebe und vor allem für die Ferkeler-
zeuger nicht möglich, ein angemesse-
nes Einkommen zu erwirtschaften; der 
Schweinepreis war und ist im Verhältnis 
zu den Aufwendungen einfach zu nied-
rig. Auch die notwendigen Leistungsver-
besserungen fi elen eher moderat aus: 
Ein Plus von 0,3 Ferkeln je Sau und 25g 
Zunahme je Tier und Tag in der Schwei-
nemast, ausgehend von einem mittleren 
Leistungsniveau. Hier deutliche Fort-
schritte zu erreichen, muss weiterhin das 
Ziel der Beratung sein.

Haltungsvorschriften umsetzen

Viele Ferkelerzeuger beschäftigt das 
Thema des Verbots der Haltung von 
Sauen in Kastenständen ab dem Jahr 
2013. In Deutschland dürfte wohl die 
EU- Tierhaltungsverordnung punkt- und 

zentimetergenau durchgesetzt werden. 
Dabei ist zu befürchten, dass es so läuft 
wie bei der Haltung von Legehennen in 
Käfi gen, wo einige EU-Staaten die Ver-
ordnung nicht umgesetzt und die deut-
schen Bauern das Nachsehen haben. 
Die Umstellung auf die dann nur noch 
erlaubte Gruppenhaltung bei Sauen ist 
mit Um- oder Neubaumaßnahmen ver-
bunden. Dies trifft auch auf die Schwei-
nemast zu, wo die maximalen Spalten-
weiten gerade bei älteren Spaltenböden 
durch Abrieb nicht mehr eingehalten 
werden können. Die notwendigen In-
vestitionen sind z.T. sehr teuer und da in 
den letzten Jahren kein Geld dafür an-
gesammelt werden konnte, stellt sich so 
mancher Ferkelerzeuger oder Schweine-
mäster die Frage, ob er nicht zum Ende 
des Jahres 2012 die Produktion einstellt. 
Es steht zu befürchten, dass sich die 
„Schweinehaltungslandschaft“ in Baden-
Württemberg spürbar verändern wird.

Energieeffi zienzberatung gestartet

Nachdem noch notwendige Rahmenbe-
dingungen geschaffen worden waren, 
konnten im Frühsommer 2011 die ers-

ten Förderanträge durch die Landwirt-
schaftsverwaltung bewilligt werden. Seit-
dem ist die Energieberatung auch bei der 
LKV Beratungs- und Service GmbH an-
gelaufen. Mittlerweile wurden die ersten 
Beratungen abgeschlossen, sowohl in 
Milchvieh als auch in Schweine halten-
den Betrieben. Im Blickpunkt der Ener-
gieberatung in der Landwirtschaft stehen 
vor allem der effi ziente Energieeinsatz 
(z.B. kWh je 100 kg Milch oder kWh je 
verkauftes Ferkel), die Reduzierung des 
Energieverbrauchs und die optimale 
Wärmenutzung. Die Spannweite des in 
bundesweiten Erhebungen ermittelten 
Gesamt-Energieaufwands je Sau ist mit 
1_100 – 1_500 kWh sehr groß und zeigt 
deutlich auf, dass es sehr wohl Ansätze 
gibt, um den einzelbetrieblichen Ener-
gieaufwand zu reduzieren. Dies hat sich 
bisher auch in den abgeschlossenen Be-
ratungen bestätigt. Welche Kosten damit 
letztlich zu sparen sind, hängt aber sehr 
stark von den betrieblichen Gegeben-
heiten ab; hier vor allem von den durch-
schnittlichen Kosten je kWh Strom bzw. 
dem Vorhandensein von Hoch- und Nie-
dertarifen und den Zeiten, zu denen der 
Strom zum NT-Preis berechnet wird.
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Ferkelerzeugung

Schweinemast

270

9,3

30,5

17 930

166

162

2,27

11,72

14,47

10,06

38,21

17,64

26,3

22,82

Ferkelerzeugerbetriebe in Erzeugerringen organisiert

der ausgewerteten Betriebe halten weniger als 75 Sauen

der ausgewerteten Betriebe halten mehr als 200 Sauen

ausgewertete Sauen

ausgewertete Sauen stehen durchschnittlich im Bestand 

Tage betrug die durchschnittliche Zwischenwurfzeit

abgeschlossene Würfe je Sau und Jahr wurden im Schnitt erreicht

lebend geborene Ferkel pro Wurf wurden im Schnitt erreicht

der lebend geborenen Ferkel verendeten vor dem Absetzen

Ferkel konnten pro Wurf abgesetzt werden

der Sauen wurden in den Beständen remontiert

waren Jungsauenwürfe

Tage wurden die Ferkel gesäugt

abgesetzte Ferkel sind von den Betrieben je Sau und Jahr erreicht worden

%

%

%

%

%

8

390

540 230

1 385

18

51

2,93

0,73

31,3

1,85

121

735

2,55

1,54

20,17

Erzeugerringe für Schweine

Betriebe mit Schweinemast in Erzeugerringen organisiert

Mastschweine werden jährlich in den Erzeugerringen produziert

Schweine werden durchschnittlich pro Ringbetrieb und Jahr gemästet

der Betriebe betreiben Ferkelerzeugung und Mast

der Betriebe haben Bestände > 400 Tiere und halten 86 % der Ringschweine

Futter werden für 1 kg Zuwachs benötigt

betrugen die Futterkosten für 1 kg Zuwachs

war das durchschnittliche Ferkelzukaufsgewicht

betrugen die durchschnittlichen Ferkelkosten pro kg

wogen im Durchschnitt die Ringschweine auf dem Schlachthof

betrugen die durchschnittlichen täglichen Zunahmen

der aufgestallten Mastschweine verendeten vor dem Verkauf

betrug der Nettoerlös je kg Schlachtgewicht incl. MwSt.

verbleiben als direktkostenfreie Leistung pro 100 kg Zuwachs

%

%

kg

€

kg

€

kg

g

%

€

€
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Mitglieder der Gremien des Landesverbandes

Vertreter

Rinderunion BW e.V.
Fleckvieh 

Rinderunion BW e.V.
Holsteins

Rinderunion BW e.V.
Braunvieh

Rinderunion BW e.V.
Wäldervieh

Ziegenzuchtverband
BW e.V.

Schafzuchtverband
BW e.V. 

Stellvertreter Organisation

Willi Armbruster
72250 Freudenstadt-Frutenhof
Josef Brauchle
88436 Eberhardzell-Oberessendorf
Reinhold Haag
71560 Sulzbach-Berwinkel
Klaus Mayer
73479 Ellwangen
Eberhard Ableiter
89547 Gerstetten-Dettingen
Hubert Schönenberger
78333 Stockach
Walter Kubach
74243 Langenbrettach

Rudi Bauer
88682 Salem-Buggensegel
Ingrid Epting
78126 Königsfeld-Erdmannsweiler
Kuno Kostanzer
72406 Bisingen
Martin Lederer
71737 Kirchberg

Reinhold Glaser
88487 Mietingen-Baltringen
Anton Sieber
88239 Wangen-Leupolz
Mathias Härle
89155 Erbach-Dellmensingen

Dr. Ulrich Jaudas
73252 Lenningen
Armin Lang
71332 Waiblingen

Erika Schlotz
73655 Plüderhausen
Alfons Gimber
74931 Lobenfeld

Konrad Schwär
79271 St. Peter

Uli Braun
71522 Backnang
Martin Längle
88662 Überlingen
Horst Erb
77743 Neuried
Viktor Schill
73432 Aalen
Hans Wirth
89568 Hermaringen
Franz Mayer
78234 Engen
Hans-Dieter Hermann
74572 Blaufelden-Blaubach

Egon Braun
88410 Bad Wurzach
Fritz Straub
88662 Überlingen
Susanne Heilmann
74906 Bad Rappenau
Gerhard Bullinger
74585 Rot am See

Josef Kienle
88416 Steinhausen-Rottum
Ulrich Graf
88239 Wangen
Josef  Volkwein
88279 Amtzell

Erwin Ulmer
71711 Steinheim/M.
Astrid Maier
89584 Ehingen

Tobias-Friedemann Mauch
71665 Vaihingen
Karl Bauer
72218 Wildberg

Klaus Riesle
78148 Gütenbach
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Fortsetzung Vertreterversammlung

Beirat

Mitglieder der Vorstandschaft

Vertreter

Erzeugerringe
BW e.V.

Stellvertreter Organisation

Harald Köberle
88356 Ostrach
Anton Neidlinger
88477 Orsenhausen
Werner Müller
89081 Ulm

Paul Maier

Helmut Keller

Hansjörg Baier

Martin Messner

Hermann Gehringer

Franz Käppeler

Karl Baisch

Georg Häckel

Franz Mock

Joachim Kamann

Hansjörg Körkel

Franz Fuchs

Dr. Gollé-Leidreiter

Paul Maier

Helmut Keller

Hansjörg Baier

Martin Messner

Dr. Gollé-Leidreiter

Markus Mayer
72574 Wittlingen
Hans Braunger
88471 Laupheim
Hansjörg Müller
73457 Lorch

Marzellenhof

Spatzenhof

Untere Str. 20

Hirschweidenhof

Haus Nr. 6

Überlinger Str. 15

Barabein 6

Haus Nr. 2

Stüblehof

Am Fischweiher 1

Kirschhof

Hohenbergerstr. 22

Heinrich-Baumann Str.

Marzellenhof

Spatzenhof

Untere Str. 20

Hirschweidenhof

Heinrich-Baumann Str.

78662

75248

89143

78647

97993

78333

88447

89129

88677

69226

77694

73491

70190

78662

75248

89143

78647

70190

Bösingen

Oelbronn-Dürrn

Beiningen

Trossingen

Creglingen-Schonach

Stockach-Seelfingen

Warthausen

Langenau-Osterstetten

Markdorf

Nußloch

Kehl-Bodersweier

Neuler

Stuttgart

Bösingen

Oelbronn-Dürrn

Beiningen

Trossingen

Stuttgart
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Zuchtwart-Lehrfahrt am 13. und 14. Juli 2011
nach Bad Hersfeld in Hessen

Für den herzlichen Empfang und die gute Betreuung im 
Landwirtschaftszentrum Eichhof bedanken wir uns bei 

Herrn Thomas Bonsels und seinen Mitarbeitern
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MLP-Beratungsstellen

Verwaltungsbezirk Biberach: E-Mail Telefon Fax

72181
72525
72587
88069
88147
88239
88260

88279
88299

88299
88317
88339

88353

88416

88430

88430
88447
88499

88453
88463
88515
89129
89183
89597
89616

Starzach
Münsingen
Römerstein
Tettnang
Achberg
Wangen/Allgäu
Argenbühl

Amtzell
Leutkirch

Leutkirch
Aichstetten
Bad Waldsee

Kisslegg

Ochsenhausen

Rot an der Rot

Rot an der Rot
Warthausen
Riedlingen

Erolzheim
Eberhardzell
Langenenslingen
Langenau
Holzkirch
Munderkingen
Rottenacker

Bierlingen

Zainingen

Niederwangen
Eisenharz

Weißenbauren

Ellwangen

Zell

07483/825688
07381/501850
07382/936423
07542/937443
08380/981845
07522/21508
07566/941061
07566/941061
07520/6256
07561/4404
07561/4404
07561/4404
07564/949603
07565/914177
07524/1324
07524/1324
07524/1324
07563/2281
07563/2281
07563/2281
07352/8425
07352/8425
07568/960291
07568/365
07568/960292
08395/910166
07351/802366
07371/7313
07371/7313
07354/933156
07355/917412
07376/963247
07345/236556
07340/6977
07393/953454
07393/919775

825668
921219
936424
937443
981845
914687
941330
941330
923918
1265
1265
1265
3823
914183
2056
2056
2056
915958
915958
915958
949838
949838
365
365
365
910166
802366
966820
966820
933156
917412
963247
236587
929119
953454
919953

richard-bareis@lkvbw.de
karl-heinz-pfl eiderer@lkvbw.de
traugott-goetz@lkvbw.de
konrad-wolf@lkvbw.de
richard-koebach@lkvbw.de
silvester-haas@lkvbw.de
josef-hilber@lkvbw.de
stephan-schwarz@lkvbw.de
edmund-geiger@lkvbw.de
josef-bemetz@lkvbw.de
heribert-gut@lkvbw.de
stefan-gmuender@lkvbw.de
gerhard-fi mpel@lkvbw.de
bruno-hartmann@lkvbw.de
jaroslaw-zabrzynski@lkvbw.de
hermann-forderer@lkvbw.de
claus-mayerhofer@lkvbw.de
markus-kling@lkvbw.de
edmund-hausmann@lkvbw.de
richard-morent@lkvbw.de
heinrich-schmidtke@lkvbw.de
galina-schmidtke@lkvbw.de
dieter-patzelt@lkvbw.de
karl-josef-beller@lkvbw.de
guido-weishaupt@lkvbw.de
gerhard-oefner@lkvbw.de
richard-braith@lkvbw.de
melanie-schaefer@lkvbw.de
georg-wanner@lkvbw.de
franz-goeppel@lkvbw.de
alfons-waibel@lkvbw.de
benno-lehmann@lkvbw.de
jakob-dukart@lkvbw.de
max-haege@lkvbw.de
anne-kathrin-sewerin@lkvbw.de
johann-schaser@lkvbw.de
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Fortsetzung MLP Beratungsstellen

Verwaltungsbezirk Ilshofen: E-Mail Telefon Fax

71549

71665
73084

73266
73431
73453
73467
73479
73494
73577
73614
74193
74214
74249
74259
74420
74426
74535
74564
74582
74586
74613
74722
74821
74937
75056
89542
89547
73450
97993
97996

Auenwald

Vaihingen/Enz
Süßen

Bissingen/Teck
Aalen
Abtsgmünd
Kirchheim / Ries
Ellwangen
Rosenberg 
Ruppertshofen
Schorndorf
Schwaigern
Schöntal
Jagsthausen
Widdern
Oberrot
Bühlerzell
Mainhardt
Crailsheim
Gerabronn
Frankenhardt
Öhringen
Buchen
Mosbach
Spechbach
Sulzfeld
Herbrechtingen
Gerstetten
Neresheim
Creglingen
Niederstetten

Oberbrüden

Enzweihingen

Ochsenwang
Dewangen
Laubach

Hummelsw.

Stetten
Marlach

Ebersberg
Holenstein
Geißelhardt

Michelbach
Hainstadt
Nüstenbach

Heuchlingen

Freudenbach
Oberstetten

07191/4983293
07191/4983293
07042/289572
07162/44458
07162/44458
07162/945330
07162/945330
07023/741856
07366/922709
07366/921386
07362/922638
07964/330654
07967/701155
07176/450304
07181/4788520
07138/810335
06294/428680
07943/942327
06298/927867
07977/911172
07974/911592
07903/941262
07951/22394
07952/5175
07959/924979
07941/380224
06281/562053 
06261/915264
06226/786286
07269/960577
07324/5518
07324/984019
07326/9195225
07933/203720
07932/604628

4983294
4983294
289572
44458
44458
44458
44458
741856
922713
921387
922639
330656
701152
451088
4788521
810335
428681
942336
927867
911173
911592
941262
295077
926488
924980
380961
562053
915264
786286
960578
5518
984019
9195248
20054
604632

jens-schaefer@lkvbw.de
kirsten-jacobi@lkvbw.de
liane-becker@lkvbw.de
franz-schaible@lkvbw.de
eugen-wilhelm@lkvbw.de
peter-haug@lkvbw.de
hans-keller@lkvbw.de
annegret-vollmer@lkvbw.de
hansjoerg-sorg@lkvbw.de
manfred-regele@lkvbw.de
helmut-sorg@lkvbw.de
dieter-mack@lkvbw.de
werner-haeberlin@lkvbw.de
rolf-friedel@lkvbw.de
waldemar-kirsch@lkvbw.de
peter-goerzen@lkvbw.de
alois-moehler@lkvbw.de
rainer-heimberger@lkvbw.de
johann-martel@lkvbw.de
uwe-beisswenger@lkvbw.de
hubert-milz@lkvbw.de
martin-ziemke@lkvbw.de
peter-fluhrer@lkvbw.de
michael-schmidt@lkvbw.de
guenter-hoercher@lkvbw.de
kerstin-mette-dietz@lkvbw.de
willi-seitz@lkvbw.de
klaus-schmitt@lkvbw.de
michael-moessner@lkvbw.de
nikolaus-bolgert@lkvbw.de
peter-wilhelm@lkvbw.de
georg-krauss@lkvbw.de
franziska-leinweber@lkvbw.de
siegfried-schambortzki@lkvbw.de
harald-schugk@lkvbw.de
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Fortsetzung MLP Beratungsstellen

Verw.bezirk Donaueschingen: E-Mail Telefon Fax

72202
72290
72469
77716
77728
78112
78120
78136
78183
78253
78315
78647
79232
79263
79348
79369
79650
79677
79777
79780
79843
88348
88348
88371
88605
88636
88637
88662
88682

Nagold
Loßburg
Messstetten
Fischerbach
Oppenau
St. Georgen
Furtwangen
Schonach
Hüfingen
Eigeltingen
Radolfzell
Trossingen
March
Simonswald
Freiamt
Wyhl
Schopfheim
Fröhnd
Ühlingen-Birk.
Stühlingen
Löffingen
Bad Saulgau
Bad Saulgau
Ebersbach
Sauldorf
Illmensee
Leibertingen
Überlingen
Salem

Hochdorf

Heinstetten

Ramsbach

Linach

Mundelfingen
Honstetten
Güttingen

Holzhausen

Reichenbach

Eichen
Hof
Untermettingen
Blumegg
Göschweiler
Bogenweiler
Bolstern
Musbach
Rast

Deisendorf
Buggensegel

07459/680
07455/335825
07579/921385
07832/999364
07804/9119745
07724/916281
07723/929084
07722/3994
07707/988330
07774/920195
07732/979215
07425/326843
07665/9429010
07683/919638
07645/9169814
07642/924823
07622/672010
07673/887926
07743/929229
07709/922815
07654/806300
07581/480180
07581/2007934
07525/913061
07578/932843
07558/921874
07466/910147
07551/936621
07553/916649

915446
914803
2186
999365
9119746
916282
929085
3994
988331
920196
979215
326847
9429010
919637
9169814
924822
63005
887926
929229
922792
806300
480181
2007935
913065
932843
921875
910147
936622
916652

paul-seewaldt@lkvbw.de
gerhard-walter@lkvbw.de
edgar-dold@lkvbw.de
rudolf-roser@lkvbw.de
josef-buechele@lkvbw.de
michael-davidsen@lkvbw.de
erich-straub@lkvbw.de
robert-schweizer@lkvbw.de
friedbert-biehler@lkvbw.de
hans-peter-wolpert@lkvbw.de
anne-ruth-bohner@lkvbw.de
georg-tobrock@lkvbw.de
richard-eberle@lkvbw.de
bernhard-wehrle@lkvbw.de
maria-dammann@lkvbw.de
franz-schneider@lkvbw.de
hans-schwald@lkvbw.de
erich-kiefer@lkvbw.de
norbert-broecheler@lkvbw.de
marlies-mueller@lkvbw.de
karlheinz-agostini@lkvbw.de
josef-wicker@lkvbw.de
gerhard-reichelt@lkvbw.de
hubert-dreher@lkvbw.de
martin-laengle@lkvbw.de
markus-weber@lkvbw.de
manfred-fritz@lkvbw.de
helmut-wesle@lkvbw.de
sonja-bauer@lkvbw.de
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Persönliche Mitteilungen

In den Ruhestand verabschiedet

60 Jahre Dienstjubiläum

50 Jahre Dienstjubiläum

Verstorben

40 Jahre Dienstjubiläum

25 Jahre Dienstjubiläum

Weiss, Willi
Waser, Emma

Hofmann, Ursula

Wicker, Josef

Braun, Eberhard
Bulander, Elisabeth
Plocher, Else Emilie
Schüle, Gebhard
Schweizer, Anna-Marie
Seitz, Ursula
Späth, Marie-Luise
Völkle, Christa
Weber, Rudolf

Benz, Ulrich
Holzer, Gisela
Kähl, Gerhard
Metzger, Erwin

PN
PN

PN

OZW

NPN
NPN
NPN
NPN
NPN
NPN

PN
NPN
NPN

ZW
Datenerfassung

ZW
ZW

01.01.11
01.01.11

01.01.11

01.05.11

01.09.11
01.04.11
01.09.11
01.02.11
01.01.11
01.09.11
01.12.11
01.02.11
01.09.11

31.05.11
31.07.11
28.02.11
31.12.10

97993
71737

72218

88348

74629 
88348
72172 
88364
88693 
74722
88079
72181
73432

78224
79350
79592
79853

Creglingen
Kirchberg/Murr

Wildberg-Schönbronn

Bad Saulgau

Pfedelbach
Saulgau-Lampertsweiler
Sulz a. N.
Wolfegg
Deggenhausertal
Buchen-Hainstadt
Kressbronn
Starzach-Börstingen
Aalen

Singen
Sexau
Fischingen
Lenzkirch

Allen Jubilaren danken wir herzlich für die gute Zusammenarbeit über viele Jahre.

Nach schwerer Krankheit verstarb am 18. März 2011, 
kurz vor seinem 63. Geburtstag, unser Mitarbeiter 
und sehr geschätzter Kollege Herbert Holzer.
Herbert Holzer begann seinen Dienst beim LKV Ba-
den-Württemberg am 1. Januar 1970. Nach elfjähri-
ger Berufstätigkeit wurde er 1981 in den Betriebsrat 
gewählt. Er gehörte diesem Gremium 25 Jahre an. 
Sein Bemühen galt dem fairen Miteinander von Ar-
beitnehmer und Arbeitgeber. Die Weiterentwicklung 

des Verbandes war ihm dabei immer ein wichtiges 
Anliegen. 
Als Berater für spezialisierte Milchviehbetriebe ge-
noss er bei den Landwirten ein hohes Ansehen. Sein 
großes Können und seine Erfahrungen gab er auch 
immer gerne an seine Zuchtwart - Kollegen weiter. 
Sein Rat war allen von größtem Wert.
Wir haben einen lieben Kollegen verloren, den wir in 
guter und dankbarer Erinnerung behalten werden.
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Anhang

Beitrags- und Gebührenordnung, Milchleistungsprüfung

* je gekennzeichnetes Tier

A. Milchleistungsprüfung Rinder - max. 11 Prüfungen/Jahr 

B. Milchleistungsprüfung Ziegen

C. Milchleistungsprüfung Schafe

Euro
Jahr 

Euro
Jahr 

Euro
Jahr 

Euro
Monat

Euro
Monat

Euro
Monat

1. Betriebsbeitrag                                     

2. A4 Prüfmethode

3. AT4 Prüfmethode

4. AM4 Prüfmethode

5. B4 Prüfmethode

6. BT4 Prüfmethode

7. BM4 Prüfmethode

8. Roboter

9. Kennzeichnung durch LKV-Personal*

1. Betriebsbeitrag

2. A4 Prüfmethode

3. B4 Prüfmethode

1. Betriebsbeitrag

2. A4 Prüfmethode

3. B4 Prüfmethode

175,20

24,00

22,20

22,20

18,60

18,60

18,60

18,60

 0,50

32,00

16,80

13,80

15,00

10,20

8,40

14,60

2,00

1,85

1,85

1,55

1,55

1,55

1,55
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Fortsetzung - Beitrags- und Gebührenordnung, Milchleistungsprüfung

D. Sonstige Beiträge und Gebühren Euro
Jahr 

Euro
Monat

  1. Aufzuchtbetriebe

    zuzüglich je Ohrmarke/Registrierung, siehe Seite 98

    zuzüglich je durchgeführte MLP, siehe Seite 95

  2. Nutzungsgebühr für Trutest-Geräte

    je Kuh, Schaf, Ziege

  3. Melkbarkeitsprüfung ab der 2. Lakt.

  4. Melkanlagenüberprüfung 

    Grundbetrag

    zuzüglich je Melkeinheit

  5. Betriebsstammdaten auf Datenträger

  6. Marktgemelk feststellen 

    erstes Marktgemelk

    jedes weitere Marktgemelk

  7. Zuschlag bei 3 x melken  

    Grundbetrag bis 15 Kühe

    zuzüglich je Kuh

    Grundbetrag 16 bis 20 Kühe

    zuzüglich je Kuh

    Grundbetrag über 20 Kühe

    zuzüglich je Kuh

  8. Mailboxbenutzung je Betrieb

  9. Nutzung Internet RDV4M

10. Besamungsmeldung RDV4M über Zuchtwart je Kuh

11. EDV-Herdenbetreuung je Kuh

12. SA 41-Rationsberechnung 

     Grundbetrag

     zuzüglich je Kuh

67,80

0,72

2,60

16,00

2,60

65,00

13,00

6,00

30,00

30,00

2,00

7,80

5,65

31,00

1,50

38,50

1,00

43,50

0,50

2,50

2,50

0,65

2,00

0,10
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Vorgang Kürzel

Erklärung der Abkürzung (Kürzel) Beitragseinzug, Milchleistungsprüfung

A. Milchleistungsprüfung Milchvieh

Betriebsbeitrag

A4 Prüfmethode 

AT4 Prüfmethode  

AM4 Prüfmethode  

B4 Prüfmethode  

BT4 Prüfmethode  

BM4 Prüfmethode  

Roboter  

Kennzeichnung durch LKV-Personal  

B. Milchleistungsprüfung Ziegen

Betriebsbeitrag  

A4 Prüfmethode  

B4 Prüfmethode  

C. Milchleistungsprüfung Schafe

Betriebsbeitrag  

A4 Prüfmethode  

B4 Prüfmethode  

D. Sonstige Beiträge und Gebühren

Aufzuchtbetrieb  

Nutzungsgebühr für TruTest-Geräte  

Mailboxbenutzung  

Nutzung Internet RDV4M  

EDV-Herdenbetreuung 

Rationsberechnung / Grundbeitrag  

Rationsberechnung je Kuh 

Melkbarkeitsprüfung ab der 2. Laktation  

Melkanlagenüberprüfung / Grundpreis  

Melkanlagenüberprüfung je Melkeinheit

BB

A4

AT4

AM4

B4

BT4

BM4

R

TKZ

 

ZBB

ZA4

ZB4

SBB

SA4

SB4

AZ

MMG

Mailbox

RDV4M

PC

SA 41 GP

Je Kuh

Melkpr.

Melk GP

ME
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Bearbeitungsgebühren für Gebührenrechnung ohne Einzugsermächtigung, 
fällt bei Abbuchungsermächtigung weg

A. Ohrmarken

Gewebeohrmarke mit normaler Zweitohrmarke inkl. Geburtsmeldung, mit Fehlerbearbeitung 
(mind. Bestellmenge 10 St.) und Formulare für Verbringung

Gewebeohrmarke mit normaler Zweitohrmarke inkl. Geburtsmeldung, mit Fehlerbearbeitung 
(Bestellmenge 5 St.=1/2 Pack) und Formulare für Verbringung

Doppelohrmarke inkl. Geburtsmeldung, mit
Fehlerbearbeitung für Drittlandimport 

Ersatzohrmarke (Stück)

Versandgebühren Hersteller-Betrieb (normal)

Versandgebühren LKV-Betrieb (über GS)

Versandgebühren Hersteller-Betrieb (Express)

B. Ersatzpapiere

Versandkostengebühren (pauschal)

Rinderpass (Stück)

Rinderpass EU-Import (Stück)

Rinderpass EU-Export (Stück)

Geburtsmeldekarte (Stück)

C. Verbringungsmeldungen

Je Meldung über LKV (Post, Fax) mit Fehlerbearbeitung

Je Meldung über LKV (Post, Fax) mit Fehlerbearbeitung, Zu- und Abgang/Schlachtung am gleichen Tag

Extra Versand von Meldeformularen

Meldungen an LKV über nicht vorgedruckte Karten des LKV

Fehlerbearbeitung durch LKV von Meldungen, die Online vom Betrieb an HIT gehen, je Fehler 

D. Zubehör

Gebühr für Einzelversand von Zangen oder Zubehör

Allflex Gewebezange zum Einziehen von Allflex Gewebe-Rinderohrmarken 

Allflex Ersatzdorn für Gewebezange

4,75

5,05

6,45

  5,45

1,67

 -

2,40

11,90

2,40

4,75

4,75

4,75

0,75

0,38

0,49

4,75

nach Aufwand
 

1,20

4,75
 

16,28

2,46

Rinder Netto Euro

Gebührenordnung, Tierkennzeichnung
(Bestellscheine und die vollständige Gebührenordnung finden Sie auf der Internetseite www.lkvbw.de)
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Erklärung der Abkürzungen Gebühreneinzug, Tierkennzeichnung 
Texte auf dem Kontoauszug

Vorgang
Text auf dem
Kontoauszug

Ohrmarken für Rinder

Lieferung Ersatzohrmarken mit eventuell angefallenen Versandkosten

Lieferung Ersatzrinderpässe mit Bearbeitungs- und Versandkosten

Pass für EU-Tier Importmeldung, Bearbeitungs- und Versandkosten

Verbringungsmeldungen und Blauzungenmeldungen

Extra Versand von Meldeformularen für Verbringungen

Ohrmarken für Schweine/Schafe/Ziegen der Fa. Allflex

Ohrmarken für Schweine/Schafe/Ziegen der Fa. Caisley

Ohrmarken für Schweine/Schafe/Ziegen der Fa. Hauptner

Ohrmarken für Schweine/Schafe/Ziegen der Fa. Merko

Ohrmarken für Schweine/Schafe/Ziegen der Fa. Splitthoff

Ohrmarken für Schweine/Schafe/Ziegen der Fa. Agrobiogen

Ohrmarken für Schweine/Schafe/Ziegen der Fa. Schippers

Equidentransponder der Fa. Virbac

Equidentransponder der Fa. Allflex 

Equidentransponder der Fa. Caisley

Extra Lieferung Ohrmarkenzange, Ersatzteile und sonstiges Zubehör

Anzahl Zugangsmeldungen 

Anzahl Abgangsmeldungen

Anzahl Verendungen

Anzahl Exportmeldungen

Anzahl Zugangs- und Abgangsmeldungen am gleichen Tag

Anzahl Zugangs- und Schlachtmeldungen am gleichen Tag

Anzahl Blauzungenmeldungen Rind

Anzahl Übernahmemeldungen Schweine

Anzahl Stichtagsmeldungen Schweine

Anzahl Übernahmemeldungen Schafe / Ziegen

Anzahl Stichtagsmeldungen Schafe / Ziegen

Anzahl Blauzungenmeldungen Schaf / Ziege

Allflex BV/DV OM

Ersatzohrmarken

Ersatzpapiere

Pässe EU Import

VERBRING/BLAUZUN

Meldekarten

Allflex OM

Caisley OM

Hauptner OM

Merko OM

Splitthoff OM

Agrobiogen OM

Schippers OM

Transponder Virbac

Transponder Allflex

Transponder Caisley

Zubehör

Zug

Abg

Ve

Exp

ZuAb

ZuSchl

BLAUZ RIND

SWÜber

SWStich

SZÜber

SZStich

BLAUZ SZ
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Gesundheitsmonitoring Rind (GMON)

0 Prophylaxe (Bestandsmaßnahmen / Impfungen) (PL)

1 Erkrankungen des Bewegungsapparates (BW)  

2 Euterkrankheiten (EU)  

3 Fortpflanzungsstörungen (ZH) 

4 Infektionskrankheiten (SE)

5 Parasitosen (PA)

6 Stoffwechsel- und Verdauungsstörungen (SW)

7 Sonstige Erkrankungen (SO)

8 Symptome und sonstige Störungen (SY)

9 Kälberkrankheiten (KK)   

01
02
03
04
05
06
07
09

11
12
13
14
15
16
17
18
19

21
22
23
24
25
26
27
28
29

31
32
33
34
35
36
37
38
39

41
42
43
44
45
46
47
48
49

51
52
53
54
55
56
57
59

61
62
63
64
65
66
67
68
69

71
72
73
74
75
76
77
79

81
82
83
84
85
88
89

91
92
93
94
95
96
97
98
99

BVD / MD 
BHV 1 
BRSV 
PI 3 
Trichophytie (Glatzflechte) 
Muttertierimpfung 
Prophylaktisches Trockenstellen 
Sonstige (PL) 

Klauenrehe  
Ballenhornfäule  
Klauenfäule (D. interdigitalis)
Mortellarosche Krankh. (D. digitalis) 
Phlegmone (Schwell. d. Unterfußes)
Sohlengeschwür
Limax (Tylom) (Hautschwiele)
Hornspalt
Sonstiges (BW)

Euterabszess   
Mastitis-chronisch   
Mastitis-akut   
Mastitis-phlegmonosa (Colimastits)
Mastitis-apostematosa (Pyogenes-Keime)
Mastitis-subklinisch
Zitzen-/Euterverletzungen
Melkbarkeitstörungen- Schwer-, Langmelker
Sonstige (EU)

Verkalbung / Embryonaler Frühtod 
Geburtsstörungen
Störungen d. Puerperiums (nachgeburtl. Rückbild.) 
Nachgeburtsverhalten
Endometritis (Gebärmutterschleimhautentz.) 
Entzündungen Scheide
Zyklusstörungen 
Zysten  
Sonstige (ZH)

BVD / MD   
BRSV (Bov. respiratorisches Synzytialvirus)  
BHV1   
PI3 (Parainfluenza 3, shipping fever)  
Leptospirose   
Paratuberkulose   
Listeriose   
Botulismus   
Sonstige (SE)

Bandwürmer 
Leberegel 
Magen-Darm-Würmer 
Lungenwürmer 
Räude 
Läuse 
Haarlinge 
Sonstige (PA)

Ketose  
Gebärparese (Milchfieber)  
Tetanie  
Leberverfettung / fat cow syndrom  
Verdauungsstörungen  
Acidose (Pansenübersäuerung)  
Labmagenverlagerung  
Durchfall  
Sonstige (SW)  

Abmagerung  
Erkrankung d. Atmungsorgane  
Erkrankungen der Haut  
Erkrankungen d. Kreislauforgane  
Zentralnerv. Erkrankungen und Sinnesorgane  
Erkrankungen der Harnorgane  
Vergiftungen  
Sonstige (SO)

Fieber  
Durchtrittigkeit  
Leistungsdepression  
Mangelnde Körperentwicklung  
Sauger  
Festliegen  
Sonstige (SY)

Atemnot der Neugeborenen  
Nabelbruch  
Nabelentzündungen  
Kälberdurchfall  
Pansentrinken  
Labmagentympanie  
Lungenentzündung  
Missbildungen  
Sonstige (KK)

Diagnoseschlüssel

Stand 22.10.2010
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OptiMir Partnerorganisationen  

Milchkontrollorganisationen 

Frankreich

• LKV Pas-de-Calais (ADECL 62)

• LKV Doubs-Belfort (OCL25) 

• LKV Elsas (OLL 67/68)

• LKV Mayenne (CLASEL)

Deutschland

• LKV Baden-Württemberg (LKVBW)

• LKV Nordrhein-Westfalen (LKVNW)

Luxemburg

• LKV Luxemburg (CONVIS)

Belgien

• LKV Wallonie (AWE)

Großbritannien

• LKV Großbritannien (NMR)

Dachorganisationen

• France Contrôle Elevage, Frankreich
(FLEL)

• Irish Cattle Breeding Federation, 
Ireland (ICBF)

Forschungseinrichtungen

• Universität Lüttich-Gembloux, Belgien
(Gx-ABT-VLG)

• Institut de l’Elevage, Frankreich (IE)

• Teagasc, Irland (TG)

• Centre Wallon de Recherches 
agronimigues, Belgien (CRA-W)

• Scottisch Agricultural Collage,
Großbritannien (SAC)

• Universität Hohenheim, Deutschland
(UH)

• Comité du lait, Belgien (CL)
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Notizen
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Notizen
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